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Anzeige

Wie werden wir in den Jahren 2030 / 2035 / 2040 heizen? Zentral oder eher dezentral? Weiter Fossil oder doch mit er-
neuerbaren Energien? - Diese und andere Fragestellungen stellen sich auf der Zielgeraden der Kommunalen Wärmeplanung 
im Barkauer Land (+). Ausgehend von Bestands- und Potenzialanalysen für die Region und die Gemeinden haben die 
beauftragten Planer von GP JOULE  jetzt Zielszenarien und Umsetzungsstrategien für die Wärmeversorgung der Zukunft 
vorgelegt. Zum Abschluss des 10monatigen Planungsprozesses werden die Ergebnisse in einer zweiten Runde von Infor-
mationsveranstaltungen in Kirchbarkau und Pohnsdorf vorgestellt (Seite 3). – Der Verlauf des Planungsprozesses mit allen 
Zwischen- und (vorläufi gen) Endergebnissen ist auf der Internetseite des Amtes unter www.amtpreetzland.de und dort 
im Bereich „Politik & Verwaltung“ dokumentiert. Unter dem Reiter Nr. 8 sind die Ergebnisse für jede der 12 Gemeinden 
des „Konvois“ zusammengefasst. Die endgültigen Textfassungen der 12 kommunalen Wärmepläne werden im Verlaufe 
des März in den einzelnen Gemeindevertretungen beraten und beschlossen. (Abb. © 2025 Agentur für Erneuerbare Energien e.V.)(Abb. © 2025 Agentur für Erneuerbare Energien e.V.)(

Wärmeversorgung der Zukunft

https://www.absolut-kanal.de/
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Mitteilungen der Verwaltung
Amt Preetz Land | Team für Bürgerdienste

Übermittlungssperre und Auskunftssperre – was ist der Unterschied?
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
gemäß § 36 Abs. 2, § 42 Abs. 3 und § 50 Abs. 5 
des Bundesmeldegesetzes (BMG) hat jede Melde-
behörde die Einwohner einmal jährlich über die 
Möglichkeit der Einrichtung von Übermittlungs-
sperren nach diesem Gesetz zu unterrichten.
Bei einer Übermittlungssperre nach §§ 36 
Abs. 2, 42 Abs. 2 und 50 Abs. 1-3 BMG kann 
jede Bürgerin und jeder Bürger auf einen schrift-
lichen Antrag hin formlos und ohne Angabe von 
Gründen der Weitergabe ihrer bzw. seiner Daten
k an die Religionsgesellschaften von Familien-

angehörigen der Mitglieder, die nicht derselben 
oder keiner ö� entlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören (§ 42 Abs. 2 BMG),
k an Parteien, Wählergruppen und ähnliche Or-

ganisationen im Zusammenhang mit Wahlen, 
Abstimmungen, Bürger- und Volksbegehren 
(§ 50 Abs. 1 BMG),
k aus Anlass eines Alters- oder Ehejubiläums an 

Mitglieder gewählter staatlicher oder kommu-
naler Vertretungskörperschaften – Mandats-
träger, Presse und Rundfunk – (§ 50 Abs. 2 
BMG) und
k an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG)
widersprechen. Die Übermittlungssperre hat so 
lange im Melderegister Bestand, bis sie wider-
rufen wird.
Von den Übermittlungssperren zu unterscheiden 
ist die Auskunftssperre nach § 51 BMG, die auf 
Antrag eingetragen wird, wenn die betro� ene 
Person glaubhaft macht, dass Tatsachen vorliegen, 
die eine Annahme rechtfertigen, dass durch eine 
Auskunft ihr oder einer anderen Person hieraus 
eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönliche 
Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Belange 
erwachsen kann.
Die Beantragung einer solchen Sperre ist in der 
Regel nur bei Bezug einer neuen Wohnung sinnvoll. 
Die Auskunftssperre ist besonders zu begründen 
und mit Nachweisen zu versehen. Vor ihrer Eintra-
gung muss diese Sperre seitens der Meldebehörde 
genehmigt werden. In jedem Einzelfall hat die Mel-
debehörde zu überprüfen, ob die vorgebrachten 
Gründe ausreichen.

Mit der Eintragung der Auskunftssperre dürfen 
Melderegisterauskünfte nicht mehr erteilt  werden. 
Die Auskunftssperre gilt allerdings nicht gegenüber 
Behörden und kann in begründeten Einzelfäl-
len auch gegenüber Privatpersonen aufgehoben 
werden. Die Auskunftssperre wird auf zwei Jahre 
befristet. Sie kann auf Antrag oder von Amts wegen 
verlängert werden.
Für folgende Auskunftssperren bedarf es keines 
Antrages. Sie werden von Amts wegen (kraft Ge-
setzes) von der Meldebehörde eingetragen:
k Bestehen eines Adoptionspfl egschafs-

verhältnisses (§ 51 Abs. 5 Nr. 2 BMG)
k Sperren bei adoptierten Kindern 

(§ 51 Abs. 5 Nr. 1 BMG)
k Auskunftssperren für Transsexuelle 

(§ 51 Abs. 5 Nr. 1 BMG)
Grundsätzlich sind Übermittlungssperren bei An-
meldungen in anderen Gemeinden oder Städten 
neu zu beantragen.
Für die Beantragung können Sie bei uns im Ein-
wohnermeldeamt einen Vordruck erhalten. Die 
Antragstellung kann jedoch auch formlos schrift-
lich vorgenommen werden.
Auskunftssperren, die bereits im Melderegister ein-
gerichtet sind, behalten ihre Gültigkeit und müssen 
nicht erneuert werden. Jedoch sollten Sie bei der 
Anmeldung Ihres Wohnsitzes auf das Bestehen 
einer solchen Sperre hinweisen.
Neu: Mit dem Inkrafttreten des Gesetzes zur 
 Modernisierung des Wehrdienstes (WDModG) zum 
1. Januar 2026 ergeben sich folgende  Änderungen 
im Meldewesen:
Das Widerspruchsrecht nach § 36 Absatz 2 BMG 
entfällt. Infolgedessen besteht nicht mehr die 
Möglichkeit, gegen die Übermittlung an das Bun-
desamt für Personal-management der Bundeswehr 
zu widersprechen. Dies hat zur Folge, dass alle 
bereits eingerichteten Übermittlungssperren an 
die Wehrverwaltung gelöscht werden.
Ich freue mich auf Ihren nächsten Besuch im Amt.

Team für Bürgerdienste
Im Auftrag: Christian Zimmermann

Tel. 04342 / 8866 - 101

Der Amtsschimmel
gratuliert

im Februar und März 2026
Zum 90. Geburtstag:
Herrn Klaus Robert Kunau
aus Bothkamp

Frau Renate Maria Hantz
aus Kirchbarkau

Frau Annette Voss
aus Kirchbarkau

Frau Christa Karin Frederking
aus Rastorf OT Rastorfer Passau

Herrn Hans-Peter Fritz Hinrichsen
aus Rastorf OT Rosenfeld

Frau Thea Ingeborg Agnes Sell
aus Schellhorn OT Sophienhof

Zum 85. Geburtstag:
Frau Hildegard Lepthien
aus Honigsee

Frau Brigitte Staben
aus Kirchbarkau

Herrn Manfred Schmidt
aus Klein Barkau

Frau Anna Greger
aus Kühren OT Kleinkühren

Herrn Ludwig Max Heinrich Hardt
aus Schellhorn

Frau Ingrid Edeltraud Maria Birkholz
aus Schellhorn

Herrn Harri Speth
aus Schellhorn

Herrn Dr. Rüdiger Reiner Wenke
aus Wahlstorf

Zum 80. Geburtstag:
Herrn Ulrich Alexander Nicolaisen
aus Honigsee

Herrn Harald Sauer
aus Kühren OT Kleinkühren

Frau Ursula Elisabeth von Wendor� 
aus Kühren OT Wilhelminenhof

Frau Gerda Schellbach-Gondesen
aus Wahlstorf OT Wielen

Zur Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar
Annegret und Michael Schiemann 
aus Boksee

Amtsverwaltung
Sprech- und Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen!
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten
(Team für Bürgerdienste)

Dienstag 07.00 – 08.00 Uhr
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr

è 04342-8866-6
info@amtpreetzland.de

mailto:info@amtpreetzland.de
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Kommunale Wärmeplanung im Barkauer Land +

Auf der Zielgeraden!

Mit der Kommunalen Wärmeplanung (KWP) wird in den Gemeinden des 
Barkauer Landes plus der Gemeinde Pohnsdorf der Grundstein für eine 
zukunftsfähige und klimafreundliche Wärmeversorgung gelegt. Ziel ist es, 
langfristig eine sichere, bezahlbare und nachhaltige Versorgung mit Raum-
wärme und Warmwasser für alle Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten.
Am 4. Dezember 2025 fand das jüngste Tre� en der Lenkungsgruppe statt. 
In diesem Gremium kommen Vertreterinnen und Vertreter der Gemeinden, 
der Amtsverwaltung sowie die Projektleitung des Planungsbüros GP JOULE 
zusammen, um den aktuellen Stand zu besprechen und die nächsten 
Schritte abzustimmen. Im Fokus standen jetzt bereits die Zielszenarien und 
Umsetzungsstrategien für die einzelnen Gemeinden sowie die Planung der 
weiteren Akteursbeteiligung. 
Das Projekt „Kommunale Wärmeplanung für die Gemeinden des Barkauer 
Landes (+)“ steuert auf die Zielgerade zu. Wir sind nun bei der Entwicklung 
von Zielszenarien angekommen. Die Zielszenarien beschreiben, wie die 
einzelnen Gemeinden 2030 / 2035 / 2040 mit erneuerbarer Wärme versorgt 
bzw. saniert werden könnten. Sie legen also strategisch fest, in welchen 
Orten langfristig eher Wärmenetze ausgebaut werden könnten und wo vor 
allem individuelle Lösungen in den einzelnen Häusern wie Wärmepumpen 
sinnvoll sind. 
Die Kommunale Wärmeplanung für die 12 Gemeinden hat allerdings erge-
ben, dass die Gebäude im Barkauer Land sich größtenteils für individuelle 
Wärmelösungen eignen. Die Ausnahme bildet die Gemeinde Honigsee, in 
der sich bereits ein Wärmenetzverdichtungsgebiet befi ndet. Hier besteht 
das Potenzial, mehr Häuser an das bestehende Wärmenetz anzuschließen. 
Für das restliche Gebiet des Barkauer Landes (+) stehen Kosten und Auf-
wand eines Wärmenetzes nicht in einem sinnvollen Verhältnis zum Nutzen. 
Grund dafür sind die geringe Siedlungsdichte und die anzunehmende 
Verringerung des Wärmebedarfes durch individuelle Sanierungen. Um das 
Ziel einer klimaneutralen Wärmeversorgung zu erreichen, gilt es nun für die 
Gemeinden, Gebäudeeigentümer mit Informationen zu Fördermitteln und 
modernen Heizungstechnologien zu unterstützen.
Alle Interessierten sind herzlich zu den nächsten Informationsveranstaltun-
gen zur Kommunalen Wärmeplanung am 11. und 19. Februar in Kirchbarkau 
bzw. Pohnsdorf eingeladen. Hier werden Ihnen persönlich von unserem 
Planungsbüro GP JOULE Consult die Ergebnisse ausführlich vorgestellt. 
Es besteht dort die Möglichkeit, Fragen zu den Zielszenarien und deren 
Auswirkungen auf die eigene Wärmeversorgung direkt zu klären. Die Ent-
würfe der Kommunalen Wärmeplanung liegen zudem ab Anfang des neuen 
Jahres auf dieser Projektwebsite zur ö� entlichen Einsicht aus.

Alle Bürger*innen sowie Gewerbetreibenden sind eingeladen, dazu bis zum 
27. Februar 2026 schriftlich – gern per E-Mail an: jann@amtpreetzland.de –
 Stellung zu nehmen.
Die Kommunalen Wärmeplanung dient als fachliche Orientierung und 
Entscheidungshilfe für Bürger*innen und Verwaltung, ersetzt aber keine 
individuellen Planungen oder Investitionsentscheidungen. Wichtig ist: Die 
kommunale Wärmeplanung selbst bringt keine unmittelbaren rechtlichen 
Verpfl ichtungen und Rechte mit sich. Sie schreibt zum Beispiel nicht vor, 
wann genau eine bestimmte Heizung ausgetauscht werden muss, sondern 
liefert einen Rahmen, um eigene Investitionen vorausschauend planen zu 
können.

Weitere Details und Inhalte werden im nächsten „Amtsschimmel“ sowie auch auf der Webseite des Amtes bekanntgegeben: 
https://www.amtpreetzland.de/verwaltung-politik/kommunalpolitik/kommunale-waermeplanung-im-barkauer-land

Kontaktpersonen für Fragen: 
Projektleitung GP JOULE Consult: Tjark Bischo�  | Tel.: 04671 6074-768 | Mail: t.bischo� @gp-joule.de
Ö� entlichkeitsarbeit GP JOULE Consult: Claire Deschner | Tel.: 04671 6074-1114 | Mail: c.deschner@gp-joule.de
Projektkoordination im Amt: Ralf-Uwe Jann | Tel. 04342 8866-121 | Mail: jann@amtpreetzland.de BARKAUER LAND

EINLADUNG zu einer
Informationsveranstaltung
Kommunale Wärmeplanung im Barkauer Land (+)

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Barkauer Land und die Gemeinde Pohnsdorf (Barkau-
er Land (+)) arbeiten aktiv an Lösungen für eine zukunfts-
sichere, klimafreundliche und bezahlbare Wärmeversor-
gung. Daher entwickeln wir seit einigen Monaten unsere 
Kommunale Wärmeplanung. Nun möchten wir Ihnen 
die Ergebnisse dieser Untersuchung vorstellen und mit 
Ihnen ins Gespräch kommen. Daher laden wir Sie herz-
lich zur zweiten kostenfreien Informationsveranstaltung 
ein. Unser Beratungsbüro GP JOULE Consult informiert 
unter anderem über die möglichen Entwicklungspfade 
für eine klimaneutrale  Wärmeversorgung für die einzel-
nen Gemeinden.

Datum: 11. 02. 2026
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Dorfhaus Kirchbarkau 

Datum: 19. 02. 2026
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort:  Dorfgemeinschaftshaus Pohnsdorf

Die Veranstaltungen haben denselben Ablauf.
Kommen Sie gern zu einem der beiden Termine!

Die Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung (Entwürfe) 
sind bereits online unter www.amtpreetzland.de einsehbar. 
Stellungnahmen können bis zum 27.02.2026 abgegeben 
werden.

BARKAUER LAND

Bitte
beachten Sie

Datum
und Ort.

Entwicklung von Zielszenarien

Bildung von Fokusgebieten
j Basis: Ergebnisse aus Bestands- und Potenzialanalyse

Bewertung der Fokusgebiete
j Mittels Indikatoren und Kostenbewertung

Einteilung der Fokusgebiete
j Nach Versorgungsgebieten gemäß § 3 Abs. 1 WPG

Defi nition von Zielszenarien
j Darstellung vom Energiemix und CO2-Emissionen

https://www.amtpreetzland.de/verwaltung-politik/kommunalpolitik/kommunale-waermeplanung-im-barkauer-land
mailto:t.bischoff@gp-joule.de
mailto:c.deschner@gp-joule.de
mailto:jann@amtpreetzland.de
https://www.amtpreetzland.de
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Wer macht was im Amt Preetz-Land – das aktuelle Zimmer- und Telefon-Verzeichnis 2024

In Sachen Wer Zimmer T. 04342/...

Ablagerung von Abfällen Herr Dümmel 06 88 66 124

Abwasserabgabe Frau Vollertsen 30 88 66 133

Abwasserbeseitigung Frau Vollertsen 30 88 66 133

An-/Ab-/Ummeldungen Herr Zimmermann 01 88 66 105

Amtsschimmel (Redaktion) Herr Jann 12 88 66 121

Amtsschimmel (Jubiläen) Herr Zimmermann 01 88 66 101

Angelscheine Herr Dümmel 06 88 66 124

Anlagenbuchhaltung Frau Wellm 26 88 66 126

Anordnungswesen Herr Grünberg 24 88 66 115

Asylbewerber, Leistungen Herr Gurincuk 04 88 66 136

Asylbewerber, Unterbringung Herr Dümmel 06 88 66 124

Anmeldung 
zur Eheschließung 

Frau Petarius 27 88 66 104

Auszahlungen (Kasse) Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Badestellen Frau Fürst 29 88 66 129

Bauanträge/Bauvoranfragen Herr Jann 12 88 66 121

Bebauungspläne Herr Jann 12 88 66 121

Bestattungswesen Herr Dümmel 06 88 66 124

Bildungs- und Teilhabepaket Frau Wartenberg 02 88 66 101

Dorfgemeinschaftshäuser Frau Erichsen 32 88 66 132

Einwohnermeldeamt Herr Zimmermann 01 88 66 105

Eheschließungen Frau Petarius 27 88 66 104

Ehefähigkeitszeugnis Frau Petarius 27 88 66 104

Einzahlungen (Kasse) Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Entwässerung (Technik) Herr Wauker 30 88 66 130

Entwässerung (Verwaltung) Frau Vollertsen 30 88 66 133

Fahrbücherei Frau Behrens 33 88 66 127

Fäkalschlammabfuhr Frau Fürst 29 88 66 129

Feuerwehren Frau Erichsen 32 88 66 132

Fischereischeine Herr Dümmel 06 88 66 124

Flüchtlingsbetreuung
Frau Bretzke
Herr Salih

0176 - 47075642 0176 - 47075642 
0155 - 66034365

Friedhöfe Frau Behrens 33 88 66 127

Führerscheinangelegenheiten Herr Zimmermann 01 88 66 105

Führungszeugnisse Herr Zimmermann 01 88 66 105

Fundsachen Frau Bajrami 08 88 66 - 6

Gaststättenerlaubnis Herr Dümmel 06 88 66 124

Geburtenanmeldung Frau Petarius 27 88 66 104

Gemeindeeigene Häuser Frau Behrens 33 88 66 127

Gewerbean-/-abmeldungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Gewerbezentralregister 
(Auskünfte) 

Herr Dümmel 06 88 66 124

Gewerbeansiedlungen Herr Jann 12 88 66 121

Grundsteuer Frau Treimer 07 88 66 102

Haushaltsbescheinigung 
(Kindergeld)

Herr Zimmermann 01 88 66 101

Hauskläranlagen (Entleerung) Frau Fürst 29 88 66 129

Haushaltsplanung Herr Dose 25 88 66 125

Heizungsbeihilfen Frau Cagsar 03 88 66 106

Hochbautechnik Herr Schwindel 28 88 66 134

Hundesteuer Frau Treimer 07 88 66 102

Informationstechnik (IT) Herr Jäger 22 88 66 122

Internetpräsentation Herr Jann 12 88 66 121

Kanalanschlussbeiträge Frau Vollertsen 30 88 66 133

Kanalsanierung Herr Wauker 30 88 66 130

Kfz.-Abmeldung Herr Zimmermann 01 88 66 105

Kinderreisepässe Herr Zimmermann 01 88 66 105

Kindertagesstätten Frau Finck 31 88 66 131

Kinderspielplätze Frau Finck 31 88 66 131

In Sachen Wer Zimmer T. 04342/...

Kirchenaustritte Frau Petarius 27 88 66 104

Kommunale Wärmeplanung Herr Jann 12 88 66 121

Kommunalwahlen Herr Dümmel 06 88 66 124

Lärmbekämpfung Herr Dümmel 06 88 66 124

Lagerfeuer Herr Dümmel 06 88 66 124

Lebensbescheinigungen Herr Zimmermann 01 88 66 105

Ltd. Verwaltungsbeamter (LVB) Herr Krebs 14 88 66 114

Mahnungen Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Namensänderungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Negativbescheinigung 
(Wohngeld)

Frau Wartenberg 02 88 66 101

Obdachlose Herr Dümmel 06 88 66 124

Parkausweise 
(Schwerbehinderte)

Frau Dührkoop 34 88 66 128

Passangelegenheiten Herr Zimmermann 01 88 66 105

Personalausweise Herr Zimmermann 01 88 66 105

Personenstandswesen Frau Petarius 27 88 66 104

Personalverwaltung Frau Müller 23 88 66 127

Rundfunkgebührenbefreiung Frau Dommasch 13 88 66 135

Schädlingsbekämpfung Herr Dümmel 06 88 66 124

Schiedswesen / Schöffen Frau Kähler 08 88 66 113

Schulangelegenheiten Frau Petersen 28 88 66 111

Sitzungen (Gemeindeorgane) Herr Fetting 21 88 66 123

Sozialhilfe Frau Cagsar 03 88 66 106

Spendenbescheinigungen Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Sportliche Förderung Frau Finck 31 88 66 131

Steuern Frau Treimer 07 88 66 102

Straßenbau/-unterhaltung Frau Dührkoop 34 88 66 128

Straßenreinigung Frau Dührkoop 34 88 66 128

Telefonvermittlung Frau Bajrami 08 8866-6

Trauungen Frau Petarius 27 88 66 104

Trinkwasser, Qualität Frau Fürst 29 88 66 129

Unterschriftsbeglaubigung Herr Zimmermann 01 88 66 101

Untersuchungs-
berechtigungsschein

Herr Zimmermann 01 88 66 101

Urkunden 
über den Personenstand

Frau Petarius 27 88 66 104

Vaterschaftsanerkenntnisse Frau Petarius 27 88 66 104

Veranstaltungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Verkehrsplanung Herr Jann 12 88 66 121

Vollstreckung 
von Geldforderungen

Frau Kuschnereit 27 88 66 103

Wahlen / Abstimmungen Herr Dümmel 06 88 66 124

Wasseranschlussbeiträge Frau Fürst 29 88 66 129

Wassergeld Frau Treimer 07 88 66 102

Wasserversorgung 
(Verwaltung)

Frau Fürst 29 88 66 129

Wasserversorgung (Technik) Herr Wauker 30 88 66 130

Wohnberechtigungsschein Frau Dommasch 13 88 66 135

Wohngeld Frau Wartenberg 02 88 66 101

Wohnungslosenunterkünfte Herr Dümmel 06 88 66 124

Zivilschutz Herr Dümmel 06 88 66 124

Postanschrift: Amt Preetz-Land – Der Amtsvorsteher –
 Am Berg 2, 24211 Schellhorn
Telefon: 04342 / 8866 - 6
Telefax: 04342 / 8866 - 109
E-Mail-Kontakt: [nachname]@amtpreetzland.de
oder:oder: info@amtpreetzland.deinfo@amtpreetzland.de

mailto:info@amtpreetzland.de
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Gemeinde Pohnsdorf

 Neujahrsempfang 2026 der Gemeinde Pohnsdorf 
Am 11. Januar wurde zum 20. Mal der Neujahrsempfang der Gemeinde Pohnsdorf durch-

geführt. Die große Beliebtheit der Veranstaltung zeigte sich erneut an dem sehr guten Besuch durch 
die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde. Bürgermeister Marco Lüth konnte auch wieder Gäste der 
Landes-, Kreis und Amtsebene begrüßen. Dadurch bietet sich neben dem Gespräch über die Gescheh-
nisse innerhalb der Gemeinde die Gelegenheit zum Meinungsaustausch mit den Vertreterinnen und 
Vertretern der unterschiedlichen Politikebenen. Besonders herzlich wurden der Ehrenbürgermeister 
der Gemeinde Pohnsdorf Horst Lüth und der ehemalige Bürgermeister Wolf-Dietrich Rath begrüßt. 

Das vergangene Jahr stand im Zeichen diverser 
Investitionen in die Infrastruktur der Gemeinde. 
Dabei konnte sich der Bürgermeister immer auf 
eine sehr breite und intensive ehrenamtliche 
Unterstützung bei der Planung und Umsetzung 
der jeweiligen Maßnahmen verlassen.
In der viel befahrenen Straße „Neuwührener Weg“ 
wurden die stark beanspruchten Banketten in 
verschiedenen Abschnitten auf insgesamt 1.000 
Metern mit Rasengittersteinen befestigt. Durch 
die ergänzende Setzung von Leitpfosten sollen 
die jährlichen Unterhaltungsarbeiten reduziert 
werden. Die Kosten der Gesamtmaßnahme be-
laufen sich auf 100.000 EUR. Mit hohem Zeit-
aufwand haben Tilo Graf, Detlev Blunk und Stefan 
Petersen, als Projektbetreuer für die Straßen und 
Wege der Gemeinde, die vom Fachunternehmen 
durchgeführten Arbeiten begleitet. 
Ebenfalls durch den ehrenamtlichen Einsatz für 
die Gemeinde konnte eine Photovoltaikanlage 
mit einer Leistung von 10 kWp auf dem Dach 
des Dorfgemeinschaftshauses installiert werden. 
Dazu steht ein Batteriespeicher mit 10 kWh 
zur Verfügung. Bis jetzt wurden ca. 8.000 kWh 
Energie erzeugt worden, wodurch ca. 80 % des 
Gesamtstromverbrauchs gedeckt. 
Aufgrund von Fäulnisschäden musste ein Spielge-
rät auf dem Spielplatz „Seestraße“ ersetzt werden. 
Auch bei dieser Maßnahme lieferten die Projekt-
betreuer für die Spielplätze Maria Schumann 
und Sören Rath sowie der Projektausschussvor-
sitzende  Tilo Graf die wichtige Planungs- und 
Umsetzungsarbeit für die Maßnahme. Nur durch 
den Einsatz der genannten und weiterer frei-
williger Helfer konnte ein für alle Altersgruppen 
geeignetes Spielgerät im Wert von 10.000 EUR 
aufgestellt werden. Es kann jetzt auf mehreren 
Ebenen gespielt werden, daneben gibt es eine 
kleine Kletterwand und eine Rutsche.
Bei dem letzten Neujahrsempfang berichtete 
Bürgermeister Marco Lüth über den Gedanken 
zur Ersatzbescha� ung des über 40 Jahre alten 
Feuerwehrfahrzeuges (TSF). Die Feuerwehr hatte 
in einer Arbeitsgruppe die Anforderungen an das 
neue Fahrzeug defi niert und diese der Gemeinde 
mitgeteilt. Durch eine intensive Marktbeobach-
tung konnte bereits in den ersten Wochen des 
Jahres ein sehr gutes, gebrauchtes Fahrzeug 
ausfi ndig gemacht werden. Die Feuerwehr be-
gutachtete im Anschluss das Fahrzeug der Ge-
meinde Kayhude und empfahl der Gemeinde 
die Anscha� ung. Dabei fanden die besonderen 
Bedingungen der Gemeinde mit vielen Gebäuden 
in den Außenlagen und der großen Waldfl äche 
Berücksichtigung. Ergänzend zum Kaufpreis 
von 80.000 EUR wurden noch 10.000 EUR 

für die notwendigen Umrüstungen eingeplant. 
Diese anspruchsvollen Arbeiten wurden von 
 freiwilligen Helfern aus den Reihen der Feuer-
wehr durchgeführt. Die feierliche Übergabe 
des  Fahrzeugs fand dann bereits Ende März 
im  Beisein vieler Gästen statt. Das gesamte 
Vorhaben konnte von den ersten Ideen über die 
Begutachtung des Fahrzeuges, den Abstimmun-
gen zwischen Feuerwehr und Gemeinde bis zur 
Teilnahme am Bieterwettbewerb im Rahmen 
der „Zoll auktion“ innerhalb von wenigen Wochen 
umgesetzt  werden. Die ausgezeichnete Vorarbeit 
innerhalb der Arbeitsgruppe der Feuerwehr und 
die absolut vertrauensvolle Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehr und Gemeinde war die 
Voraussetzung für diesen Erfolg.
Die Feuerwehr hatte auch im abgelaufenen Jahr 
wieder eine Reihe von Einsätzen zu bewältigen. 
Bei 11 Einsätzen gab es neben der technischen 
Hilfeleistung in verschiedenen Bereichen ins-
gesamt fünf Klein- bzw. Großbrände. Aufgrund 
der Ausbildung und der Mannschaftsstärke er-
füllte die Wehr ihren Auftrag im abwehrenden 
Brandschutz und der technischen Hilfeleistung 
immer ausgezeichnet. 
Für das Jahr 2026 sind verschiedene größere 
Maßnahmen durch die Gemeinde vorgesehen. 
Am Dorfgemeinschaftshaus soll das Holzspiel-
gerät ersetzt werden. Dazu stehen Haushalts-
mittel in Höhe von 30.000 EUR zur Verfügung. 
Die Regenwasserrückhaltebecken in Sieversdorf 
und Kronsredder sowie der Löschwasserteich auf 
Neuwühren I sollen mit neuen Zäunen umgeben 
werden. Dafür sind 56.000 EUR vorgesehen. 
Daneben wird es ein neues Buswartehaus an der 
Pohnsdorfer Kreuzung geben. Diese Maßnahmen 
können aus den Mitteln des Sondervermögens 
Infrastruktur und Klimaneutralität bezahlt werden. 
Diese Mittel werden den Kommunen vom Bund 
zur Verfügung gestellt.

Eine besondere Erwähnung erhielt der Feuer-
wehrkamerad Hauptlöschmeister Clemens Lüth. 
Neben der jährlichen Organisation der Ferien-
aktion für Kinder und Jugendliche engagiert er 
sich in verschiedenen Bereichen der Feuerwehr. 
In Pohnsdorf ist er als stv. Gruppenführer in der 
Einsatzabteilung tätig. Außerdem ist er Jugend-
wart der Jugendfeuerwehr. Auf Kreisebene ist er 
Mitglied im Gefahrgutzug und darüber hinaus 
vom Kreis bestellter Fachberater für den Bereich 
der Gefahrsto� e bzw. -güter. Aufgrund dieser 
vielfältigen und verantwortungsvollen Tätigkeiten 
wurde Clemens Lüth durch die Kreispräsidenten 
und den Landrat des Kreises Plön im Rahmen des 
Tages des Ehrenamtes mit der Ehrennadel des 
Kreises ausgezeichnet. 
Daneben wurden zwei junge Menschen aus 
der Gemeinde besonders hervorgehoben. Die 
beiden Brüder Ludwig und Friedrich Wol�  sind 
in der Pferdesportart Mounted Games in die 
 Nationalkader U15 bzw. U12 berufen worden. Im 
vergangenen Jahr belegten sie im französischen 
Lamotte beim Nationencup mit dem Deutschen 
Nationalkader den 3. bzw. 2. Platz in ihrer Alters-
klasse. Beide werden in diesem Jahr an der Welt-
meisterschaft im Einzelwettkampf in Luhmühlen 
teilnehmen. Die Gemeinde Pohnsdorf wünscht 
beiden dafür viel Erfolg! 
Für die Bevölkerungsentwicklung ergeben sich 
folgende Zahlen. Nach 399 Personen im letzten 
Jahr, leben aktuell 438 Menschen in der Ge-
meinde. Im Jahr 2025 gab es zwei Geburten in 
Pohnsdorf. Fortsetzung auf Seite 6

Anzeige

Eine besondere Erwähnung erhielt der Feuer-

Bürgermeister Marco Lüth bei seiner Ansprache

https://www.john-gruppe.de
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Ehrungen für besondere Leistungen – Jens Thomsen, Kevin Klotz, Carsten Ihrens
Die Gruppe um den stv. Gemeindewehrführer 
Jens Thomsen hat die Anpassung des neuen 
Feuerwehrfahrzeuges (STLF) an die Pohns-
dorfer Bedürfnisse vorgenommen. Dazu zählt 
der Einbau eines Hebeliftes für die vorhandene 
Tragkraft spritze (TS). Die TS ist ein ca. 160 kg 
schweres Gerät, das zur Wasserförderung aus 
o� enen Gewässern dient und damit für Brand-
bekämpfungseinsätze in den Außenbereichen 
der Gemeinde notwendig ist. Ohne die einge-
baute Hebelifteinrichtung könnte die TS nicht 
aus der höheren Ebene des neuen Fahrzeugs 
entnommen werden. Daneben waren sehr viele 
neue elektrische Leitungen für verschiedenste 
Anwendungen zu verlegen, z.B. Ladegeräte für 
Funkgeräte und Handlampen. Außerdem mussten 

diverse Ladungssicherungselemente eingebaut 
bzw. angepasst werden. Alle durchgeführten 
Arbeiten bedurften eines hohen technischen und 
fachlichen Sachverstandes. Die drei Geehrten be-
sitzen diese Voraussetzung und haben mit großem 
Zeiteinsatz die Aufgaben hervorragend erledigt. 
Damit haben sie für die Gemeinde erhebliche 
fi nanzielle Mittel eingespart und gleichzeitig sind 
die Einsatzmöglichkeiten des neuen Fahrzeuges 
den örtlichen Gegebenheiten angepasst worden. 
Wichtigster Punkt bei der Betrachtung ist es, 
dass die drei Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr durch ihre Arbeit die Voraussetzungen für 
die Einsatzfähigkeit des Fahrzeuges gescha� en 
haben und damit den Menschen in Pohnsdorf 
bei Notfällen umfassend geholfen werden kann. 

Menrik Maaß, Jörg Simon, Dirk Maaß
Die drei Sieversdorfer haben die Photovoltaik-
anlage auf dem Dach des Dorfgemeinschafts-
hauses installiert. Die Arbeiten umfassen die ge-
samte Kette des Prozesses von der Projektierung 
und Bescha� ung der Anlage bis zur Installation 
und Einbindung in die bestehenden elektrischen 
Systeme des Hauses. Ergänzend wurde auch 
die Anmeldung bei dem Stromnetzbetreiber 
vorgenommen. Aufgrund der entsprechenden 
berufl ichen Ausbildungen der drei, waren die 
Voraussetzungen für eine unabhängige Durch-
führung der Arbeiten gegeben. Der Aufwand um-
fasste viele Arbeitsstunden für die Vorbereitung 
und Durchführung der Leistungen. Die Gemeinde 
profi tiert auf zwei Wegen durch diese Maßnahme: 
Zunächst durch die sehr günstigen Anscha� ung- 
und Installationskosten der Anlage, langfristig 
durch den Einsatz von regenerativer Energie für 
das Dorfgemeinschaftshaus. Zu erwähnen ist 
ebenfalls der langjährige ehrenamtliche Einsatz 
von Dirk Maaß und Menrik Maaß für die Gemeinde. 
Seit vielen Jahren führen Sie die elektrischen Prü-
fungen an den ortsveränderlichen Betriebsmitteln 
im Dorfgemeinschaftshaus und Feuerwehrgeräte-
haus für die Gemeinde und die Vereine durch. 
 Fotos: Dirk Maaß

Text: Marco Lüth

Kommunale Wählergemeinschaft Pohnsdorf (KWG)

An die Mitglieder der KWG sowie die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Pohnsdorf 

Ankündigung einer Mitgliederversammlung
am Mittwoch, den 18. März 2026 um 19.30 Uhrim Dorfgemeinschaftshaus.

An dieser Stelle möchten wir darauf aufmerksam machen, dass die Kommunale Wählergemeinschaft 
am Abend zu Beginn der Versammlung neue Mitglieder aufnimmt. Die Mitgliedschaft ist kostenlos. 

Ihre Kommunale Wählergemeinschaft Pohnsdorf Heiner Kreisel, 1. Vorsitzender
Christian Rückner, 2. Vorsitzender

Kultur in Pohnsdorf

22. März 2026
Standgebühr: 8 €

Bei Fragen oder Anmeldungen gerne melden bei
kulturpohnsdorf@gmail.com

Naturschutzgruppe Schwentinental

„Viele Hände, schnelles Ende“: Auf dem Weg zur Blühwiese

Sonne, frische Luft und viele helfende Hände – 
das waren beste Voraussetzungen für „naturzeit“. 
Wir hatten an diesem Tag, Ende November, das 
Ziel, den Knickschutzstreifen am Heischberg 
(möglichst schonend) zu mähen und das Mäh-
gut abzutragen. Warum bloß der Aufwand? Dazu 
gibt es eine Idee: Unser Knickschutzstreifen soll 

eine vielfältige, dauerhafte und bunte Blühwie-
se werden. Heimische Tiere, wie zum Beispiel 
Insekten und Vögel, fi nden hier Nahrung und 
Rückzugsmöglichkeit.
Bereits Anfang des Jahres 2025 wurde regiona-
les Saatgut eingebracht, dass aus heimischen 
und regional typischen Pfl anzen besteht. Vor 
der Entstehung des Neubaugebiets und des 
Knickschutzstreifens wurde die Fläche landwirt-
schaftlich genutzt und ist dementsprechend ge-
düngt und „fett“. Heimische Pfl anzen bevorzugen 
mageren Boden. Und da kommen wir ins Spiel, 
denn: Auch die schönste Blühwiese muss gepfl egt 
werden. Dazu gehört es, sie ein bis zwei Mal im 
Jahr zu mähen und das Schnittgut abzutragen. So 
gelangen keine neuen Nährsto� e in den Boden 

und unsere heimischen Pfl anzen werden sich 
zunehmend wohler auf dem Boden fühlen.
In Anbetracht der Größe der Fläche ist dieses 
Projekt prädestiniert für ein Tre� en von Inter-
essierten, Dorfbewohnern, Freunden und Mit-
gliedern der Naturschutzgruppe Schwentinental. 
Ganz nach dem Prinzip „Viele Hände, schnelles 
Ende“ waren wir nach knapp zwei Stunden mit 
dem Ergebnis zufrieden. Ein großer Berg Mähgut 
war entstanden. Nun schauen wir gespannt auf 
die Frühlings- und die Sommerzeit und die Ent-
wicklung dieses Projektes. Vielleicht wurzeln hier 
bald schon Natternkopf, Wegwarte, Kuckucks-
Lichtnelke und Skabiose. Vielen Dank für euren 
großartigen Einsatz! 

Maria Schumann

Gruppenbild der Geehrten mit den Bürgermeistern
hinten v.l.: Menrik Maaß, Dirk Maaß, Bürgermeister Marco Lüth, Altbürgermeister Wolf-Dietrich Rath, 
Ehrenbürgermeister Horst Lüth, Kevin Klotz, Carsten Ihrens, Jörg Simon
vorne v.l.: Friedrich Wol� , Ludwig Wol� 

mailto:kulturpohnsdorf@gmail.com
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www.baumpflege-grun.de
�info@baumpflege-grun.de

�0160 -93103853

Gesunde Bäume,
sichere Gärten,

glückliche Familien!

Professionelle
Baumpflege für Preetz

und Umgebung
–

mit Erfahrung, Herz
und Verstand.

Ob Schnitt, Kontrolle
oder Erhalt –

wir kümmern uns
um Ihre Bäume.

Melden Sie sich gerne
für eine Besichtigung.

AnzeigeAnzeige

Gemeinde Lehmkuhlen

 Veranstaltungen in der Gemeinde Lehmkuhlen 
 vom 24. 01. bis 31. 03. 2026

06.02., 19.30 Uhr
Ortswehr Rethwisch: Jahreshauptversammlung
im Feuerwehrgerätehaus Rethwisch, 
Gäste sind willkommen!
20.02., 19.30 Uhr
Ortswehr Lepahn: Jahreshauptversammlung
im Feuerwehrgerätehaus Lepahn, 
Gäste sind willkommen!
21.02. Uhrzeit bitte bei Ingo Ste� en erfragen, 
SV Rethwisch: E-Dartturnier für Kinder und 
Jugendliche, Sportheim Rethwisch, Teilnehmen 
kann jede/r zwischen 8 und 17 Jahren. 
Voranmeldung notwendig: Ingo Ste� en 
(Kapitän der Wild Pigs): 0173-708 8743
23.02., 19.30 Uhr
Bürgerschloss Bredeneek e.V.: Bredeneeker 
Gespräche, Thema: Die Vielfalt der Arten – 
und warum sie für uns lebenswichtig ist, 
Schloss Bredeneek
06.03., 19.30 Uhr
Gemeindewehr Lehmkuhlen: 
Jahreshauptversammlung im Feuerwehr-
gerätehaus Lepahn, Gäste sind willkommen!
06.03. - 15.03.
TSV Lepahn: Plattdeutsches Theater
im Sportheim Lepahn.
Alle Einzeltermine mit Uhrzeiten entnehmen 
Sie bitte der Ankündigung auf Seite 9
oder unter www.gemeinde-lehmkuhlen.de
im Veranstaltungskalender. 
Kartenvorbestellung bei Anke Röschmann, 
Tel.: 04342 / 84225 oder Ulla Langfeldt, 
Tel. 0170 523 7538 oder 04342/ 82928. 

07.03., 15.00 Uhr
Gemeinde Lehmkuhlen: 
Plattdeutsches Theater für Senior*innen, 
Sportheim des TSV Lepahn. 
Anmeldung bitte bei H. Kay: 84453, 
G. Frehse: 84793 oder M. Schroeder: 
0157 504 14 787 (auch WhatsApp) 
oder redaktion@gemeinde-lehmkuhlen.de
07.03., 19.00 Uhr (Einlass ab 17.30 Uhr), 
SV Rethwisch: E-Dartturnier, Sportheim Reth-
wisch, Startgeld: 15,- € (12 € Startgeld und 
3 € Steckgeld) Voranmeldung notwendig: Ingo 
Ste� en (Kapitän der Wild Pigs): 0173-708 8743
21.03., 20 Uhr
Ortswehr Lepahn: 
Frühlingsfest im Sportheim Lepahn. 
Weitere Informationen unter 
www.gemeinde-lehmkuhlen.de
im Veranstaltungskalender.
23.03., 19.30 Uhr
Bürgerschloss Bredeneek e.V.: 
Bredeneeker Gespräche, 
Thema: zwischen Er trag und Artenvielfalt: 
Landwirtschaft im gesellschaftlichen 
Spannungsfeld, Schloss Bredeneek
29.03, 10.00 Uhr
Gemeinde Lehmkuhlen: 
Aktion Saubere Gemeinde, 
Feuerwehrgerätehaus Lepahn. 
Einfach vorbeikommen und mitmachen.
29.03, 10.30 Uhr Gemeinde Lehmkuhlen: 
Aktion Saubere Gemeinde, 
Feuerwehrgerätehaus Rethwisch. 
Einfach vorbeikommen und mitmachen.

Für die Gemeinde: Marlies Schroeder

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Preetz

Samstag, 14. Februar, 19:00 Uhr, Stadtkirche

„Feeling Good“ Gottesdienst zum Valentinstag
Herzliche Einladung allen, die Lust haben, Songs 
und Lieder zum Valentinstag zu hören, in der 
Stadtkirche eine Runde Discofox zu tanzen, zu 
singen, zu beten und Gott zu feiern. Der Posau-
nenchor, eine Band und Musicalsänger Kons-
tantin Busack spielen Songs und Lieder zum 
Valentinstag.  

Die Tanzschule Sellmer-Tannhäuser aus Preetz 
wird im Laufe des Gottesdienstes dazu anleiten, 
gemeinsam zu tanzen.
Im Anschluss lädt der Förderverein der Kirchen-
musik „Cantabile“ zu einem Sektempfang gegen 
eine Spende ein. Herzliche Einladung!

Yasmin Glatthor, Pastorin

Anzeige

Vertrauen seit 1930

Preetz · Plön · Raisdorf
Telefon 04342 - 76240

www.petersdotter.de

Anzeige

https://www.baumpflege-grun.de/
mailto:info@baumpflege-grun.de
https://www.petersdotter.de
https://ruhepark-lehmkuhlen.de/
mailto:redaktion@gemeinde-lehmkuhlen.de
https://www.gemeinde-lehmkuhlen.de/
https://www.gemeinde-lehmkuhlen.de/
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 Vorstellung des Bürgermeisters
Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,

mein Name ist Thomas Schult, 
ich wurde am 22. April 1988 
in Hagenow geboren. Ich bin 
geschieden und stolzer Vater 
von drei Kindern, die mir sehr 
am Herzen liegen. Meine be-
rufl iche Laufbahn begann mit 
einer Ausbildung zum Kauf-
mann im Einzelhandel. Ich 

habe lange einen Discounter in Preetz geleitet 
und war währenddessen schon als Jugendwart 
in unserer Gemeinde tätig. 2016 bin ich dann 
mit voller Freude nach Schnellhorn gezogen und 
habe diesen schönen Ort mit all seinen Facetten 
kennengelernt. Derzeit bin ich bei der FBQ GmbH 
in Lütjenburg tätig, wo ich als Ausbilder im kauf-
männischen Bereich arbeite. In dieser Position 
bereite ich Jugendliche auf ihre zukünftigen 
berufl ichen Wege vor und trage dazu bei, junge 
Menschen auf ihrem Weg in die Berufswelt zu 
begleiten.

Seit dem 30. September 2025 habe ich die Ehre, 
das Amt des Bürgermeisters unserer Gemeinde 
zu bekleiden. In dieser Funktion sehe ich es als
meine Aufgabe, für alle Anliegen der Bürgerinnen 
und Bürger da zu sein. Mir ist es wichtig, eine 
o� ene und vertrauensvolle Kommunikation zu 
pfl egen und stets ein o� enes Ohr für die Belange 
unserer Gemeinschaft zu haben.

Meine Beweggründe für die Übernahme dieses 
Amtes sind vor allem der Wunsch, unsere Gemein-
de wieder zusammenzubringen und sie zu einem 
Vorzeigeort für andere Kommunen zu entwickeln. 

Mein Ziel ist es, Schellhorn fi t für die Zukunft zu 
machen, damit wir auch weiterhin ein schönes 
und lebenswertes Umfeld für alle Generationen 
bleiben.

Dabei lege ich besonderen Wert auf folgende 
Themen:
k Nachhaltige Ortsentwicklung 

und Klimaschutz
k Demografi scher Wandel
k Wirtschaftliche Entwicklung
k Bildung
k Umwelt- und Naturschutz
k Beteiligung und Transparenz

k Kulturelle Entwicklung und Gemeinschaft
Persönlich möchte ich mich bei Ihnen für 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 
Als langjähriger Jugendwart der Schellhorner 
Gilde e.V. setze ich mich bereits seit Jahren für 
die  Belange unserer Kinder und Jugendlichen ein. 
Mit meinem Engagement als Bürgermeister 
möchte ich nun die gesamte Gemeinde stärken 
und für eine positive Entwicklung sorgen.
Ich bin jederzeit o� en für Gespräche und An-
regungen. Sie können mich unter der Telefon-
nummer 0174 7668743 oder per E-Mail an 
thomasschult88@freenet.de erreichen.  
Zögern Sie nicht, mich bei Anliegen oder Ideen 
zu kontaktieren – sowohl bei Problemen als 
auch bei Vorschlägen, die unsere Gemeinde 
voranbringen können.
Abschließend möchte ich betonen, dass mir eine 
enge Zusammenarbeit mit allen Bürgerinnen 
und Bürgern sehr wichtig ist. 

Nur gemeinsam können wir die Zukunft unserer Gemeinde gestalten und positive Veränderungen 
erreichen. Thomas Schult, Bürgermeister

Gemeinde Schellhorn

Schellhorn präsentiert sich 
mit neuer Webseite

Die Gemeinde Schellhorn freut sich, ihren Bür-
gerinnen und Bürgern sowie allen Interessierten 
eine brandneue Webseite präsentieren zu können. 
Der Internetauftritt wurde kostenlos im Rahmen 
der Azubi-Projekte zusammen mit unserem Re-
daktionsteam erstellt.
Unter der Adresse https://www.gemeinde-schell-
horn.de erwartet Sie ein modernes Design, eine 
verbesserte Benutzerfreundlichkeit und eine 
Fülle an aktuellen Informationen rund um das 
Gemeindeleben. Egal ob am PC, auf dem Tablet 
oder mit dem Smartphone – die Seite passt sich 
automatisch an und ist überall gut lesbar.
Die Gemeinde Schellhorn lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich ein, die neue Webseite zu 
erkunden und sich selbst ein Bild zu machen. 
Feedback und Anregungen sind jederzeit willkom-
men, um die Plattform stetig weiterzuentwickeln.

Besuchen Sie uns online unter 
https://www.gemeinde-schellhorn.de

oder nutzen Sie den QR-Code 
und entdecken Sie das dititale
Herz unserer Gemeinde!

Matthias Struck

Plöner Landstrasse 18 · 24211 Schellhorn

Anzeige

Gemeinde Kühren

 Aktion „Sauberes Dorf“
Die Gemeinde Kühren lädt alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 

sowie alle Mitglieder der Vereine 

am Sonntag, den 22.03.2026 um 10:00 Uhr, 
zur Aktion „Sauberes Dorf“ ein.

Groß und Klein tre� en sich an den Feuerwehr-
gerätehäusern in Kühren und Kührsdorf. 
Nach der Aktion lädt die Gemeinde alle Teil-
nehmer zu Getränken und Imbiß in das Feuer-
wehrgerätehaus in Kühren ein.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung.
Mit freundlichen Grüßen Claus Timmermann

Bürgermeister

mailto:thomasschult88@freenet.de
https://www.gemeinde-schellhorn.de
https://www.edeka.de/eh/nord/edeka-scheich-pl�ner-landstr.-18/index.jsp
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TSV Lepahn

Dat Bahn-Chaos – Reisende schall man uphollen
Sind Sie schon mal schwer bepackt durch den 
Bahnhof gesprintet, weil das Gleis spontan ge-
ändert wurde? Oder durch einen Zug mit falscher 
Wagenreihung geirrt? Und standen Sie schon 
mal stundenlang mit einem Triebwerkschaden 
auf o� ener Strecke - im Hochsommer, bei aus-
gefallener Klimaanlage? „Klar! Ist doch typisch 
Bahn!“, sagen Sie? Großartig! Denn dann sind 
Sie bestens vorbereitet auf dieses fulminante 
Bahn-Abenteuer:
Der ICE 6948 wird einen außerplanmäßigen Halt 
einlegen müssen und die Fahrgäste an einem 
trostlosen Provinzbahnhof zurücklassen; ohne 
Handyempfang, ohne Taxis, ohne eine Aussicht 
auf Weiterfahrt. Dort tre� en sie auf den dort 
lebenden Landstreicher (Günter Dohse). Als die 
Gestrandeten von dem überkorrekten Polizisten 
(Klaus-Dieter Langfeldt) erfahren, dass unter 
den Fahrgästen womöglich ein Psychopath ist, 
knistert es gewaltig in der Bahnhofshalle ...
Mitreisende bei dieser spannenden Bahn-Odys-
see sind: ein illustrer Kegel-Club (Maike Ohrtmann,

Lena Stabenow, Thies Röschmann und erstmals 
Sabine Hegemann), eine gehetzte Business-Frau 
(Fenya Danger), ein eigenwilliger Verschwörungs-
theoretiker (Siegfried Stabenow), ein abgedrehter 
Motivationstrainer (Jannik Hegemann), eine 
amerikanische Touristin (Svea Röschmann) und 
ein weiterer Fahrgast (Sonja Repenning).
Das klingt vielversprechend? Dann holen Sie 
sich eine Fahrkarte und seien Sie dabei, wenn es 
heißt: „Senk ju vor träwelling wis Deutsche Bahn!“
Zu sehen ist die plattdeutsche Komödie in drei 
Akten von Winnie Abel in der plattdeutschen 
Fassung von Heino Buerhoop im Sportheim des 
TSV Lepahn. Siegfried Stabenow 

Wegen begrenzter Platzzahl wird Kartenvorbestellung erbeten bei: 
Anke Röschmann, Tel.:04342 / 84225 oder Ulla Langfeldt, Tel.: 0170 523 7538 oder 04342 / 82928

Die Theatergruppe des TSV Lepahn 
spielt im Sportheim

Bahnhofs-Komödie in 3 Akten von Winnie Abel
Plattdeutsche Übersetzung von Heino Buerhoop

Spieler/-innen:
Fenja Danger, 
Lena Stabenow, 
Maike Ohrtmann, 
erstmals: Sabine Hegemann, 
erstmals: Sonja Repenning, 
erstmals: Svea Röschmann, 
Klaus-Dieter Langfeldt, 
Günter Dohse, 
Jannik Hegemann, 
Siegfried Stabenow, 
Thies Röschmann

Toseggersch: Sabine Bock
Regie: Alle Lüüd

Au� ührungsrechte: Plausus Theaterverlag, Bonn

Au� ührungen:
Fr. 6. 3., 20:00 Uhr
Sa. 7. 3., 20:00 Uhr
So. 8. 3., 18:00 Uhr
Di. 10. 3., 19:00 Uhr
Mi. 11. 3., 19:00 Uhr
Fr. 13. 3., 20:00 Uhr
Sa. 14. 3., 15:00 Uhr
Sa. 14. 3., 20:00 Uhr
So. 15. 3., 18:00 Uhr

Eintritt: 10,00 €

Liebe Schellhorner 
und Schellhornerinnen,
am 11.01.2026 war der Jahresempfang 
der  Gemeinde Schellhorn.

Thomas Schult, 
Bürgermeister von 
Schellhorn, begrüß-
te die Gäste, und es 
erfolgte von ihm ein 
Rückblick auf das 
Jahr 2025 und eine 
Vorschau auf das 
Jahr 2026.
Er lud alle Schell-
horner und Schell-
hornerinnen dazu 
ein, die Gemeinde 
Schellhorn bei ihrer 

Arbeit zu begleiten – sei es als Besucher bei 
den Sitzungen (siehe Homepage der Gemeinde 
Schellhorn), als freiwilliger Helfer bei den Aktivi-
täten oder als Tippgeber, um unseren Ort/unsere 
Gemeinde weiter zu verbessern.
In Anerkennung für seine pfl ichtbewusste, un-
eigennützliche, ehrenamtliche  Mitarbeit für die 
Gemeinde Schellhorn, bekam der frühere Bürger-
meister von Schellhorn, Herr Kai Johanssen eine 
Ehrenurkunde. Vom Team des Gildehuses wurden 
wir im Anschluss der o�  ziellen Ansprache mit 
einer leckeren Suppe verwöhnt. 

Auf ein gesundes Neues Jahr 2026! 
Die Homepage der Gemeinde Schellhorn 
fi nden sie im Internet unter 
https://www.gemeinde-schellhorn.de

Monika Gärtner

Gemeinde Schellhorn

Einladung zum
Landesweiten Aktionstag 

„Unser Sauberes Dorf“ am 07.03.2026

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 7. März 2026 fi ndet unser landesweiter Ak-
tionstag „Unser Sauberes Dorf“ statt – eine 
tolle Gelegenheit, gemeinsam unsere Gemeinde 
sauber und schön zu gestalten. Wir laden Sie 
herzlich ein, sich an diesem Tag ab 10:00 Uhr am 
Feuerwehrhaus einzufi nden, um gemeinsam für 
unsere Umwelt aktiv zu werden. Für die kleinen 
Helfer wird es eine Urkunde geben.
Auch die Youthworld wird vor Ort sein und für das 
leibliche Wohl sorgen. Bringen Sie gute Laune mit 
und lassen Sie uns zusammen ein Zeichen für 
Sauberkeit und Gemeinschaft setzen!
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und 
eine erfolgreiche Aktion.
Ihr Projektausschuss der Gemeinde Schellhorn

Liebe Schellhorner 
Seniorinnen und Senioren,
am 14.3.26 fi ndet in Lepahn ein Auftritt 
der Theatergruppe des TSV  Lepahn statt. 

Wir würden uns freuen, wenn sie Zeit und Inter-
esse hätten, an der Veranstaltung teilzunehmen.
Um 14.00 Uhr werden Sie mit Ka� ee und Kuchen 
im Sportheim Lepahn begrüßt. Im Anschluss, 
um 15.00 Uhr, wird dann das Theaterstück „Dat 
Bahn-Chaos“ aufgeführt. (s.u.)
Der Selbstkostenbeitrag beträgt pro Person 15,00 €.
Falls es Ihnen nicht möglich sein sollte selbst-
ständig nach Lepahn zu kommen, sprechen bzw. 
rufen Sie uns gerne an. Wir werden das gerne für 
Sie organisieren.

Das Schellhorner Projektteam
Bitte melden Sie sich bis zum 02.03. 
bei Daniela Bahr (0172 1613887) 
oder Kay Andresen (0170 9339868) an.

Anzeige

https://www.gemeinde-schellhorn.de
https://www.heiko-hennig.de/
mailto:info@heiko-hennig.de
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Gemeinde Rastorf

Vorweihnachtsstimmung 
in Rastorf
In der Vorweihnachtszeit war in Rastorf ei-
niges los! Am 22.11. trafen wir uns im 
 Wilfried-Dibbern-Huus, um gemeinsam Lebku-
chenhäuser zu basteln. Die Häuser wurden mit 
viel Freunde und Hingabe verziert, und bei einigen 
Kindern landeten vermutlich mehr Süßigkeiten im 
Mund als auf dem Haus. Außerdem hat Matthias 
uns gezeigt, wie man aus einem Kleiderbügel 
einen Tannenbaum basteln kann, und so waren 
schon einige Weihnachtsgeschenke gesichert.

Am 14.12. fand zum ersten Mal ein Adventsbasar 
in Rosenfeld statt. Hier konnte man Apfelmus der 
Kita-Kinder und verschiedenes Kunsthandwerk 
kaufen oder einfach bei Ka� ee und Torte oder 
Punsch und Bratwurst einen Klönschnack halten.
Noch einmal kreativ wurde es am 19.12., als wir 
Weihnachtskarten, Sto� taschen und Teelicht-
halter gestaltet haben.

Auch in 2026 wollen wir diese vorweihnachtlichen 
Traditionen weiterleben lassen; diesmal vielleicht 
mit früheren Bastelaktionen und einem eigenen 
Stand auf dem Adventsbasar…? 
Für die Kinder und Jugendlichen in Rastorf ist 
schon die nächste Bastelaktion in der Planung: 
Am 07.03.2026 wollen wir Insektenhotels und 
Vogelhäuser für die kleinen Bewohner unserer 
Gärten bauen! Meldet euch gern jetzt schon bei 
Yvonne an!
Falls ihr weitere Ideen habt oder uns bei der Ju-
gend- und Gemeindearbeit unterstützen möchtet, 
sprecht uns gern an. Wir sind o� en für neue Vor-
schläge und neue Gesichter!

Yvonne Schütze für die Gemeinde Rastorf

Termine 2025 / 2026 der Gemeinde Rastorf

Sonntag, 08.02.2026, 11.00 Uhr,
Gemeinde Rastorf, Jahresempfang
Freitag, 13.02.2026, 18.00 Uhr,
Bgm-Wilfried-Dibbern-Huus, Rosenfeld, 
Feuerwehr Rastorf, Jahreshauptversammlung
Freitag, 27.03.2026, 19.30 Uhr, Wählerge-
meinschaft Rastorf, Jahreshauptversammlung
Samstag, 29.08.2026,
Sportplatz Rastorfer Passau, Gemeinde Rastorf, 
Gemeindefest „Rastorf ohne Grenzen“
Freitag, 13.03.2026, 19.00 Uhr
Sportheim TSV Rastorfer Passau, TSV Rastorfer 
Passau, Jahreshauptversammlung
Freitag, 27.03.2026, 19.30 Uhr
Bgm-Wilfried-Dibbern-Huus, Rosenfeld, Wäh-
lergemeinschaft Rastorf, J
ahreshauptversammlung
Donnerstag, 02.04.2026, 19.00 Uhr, 
St.Ansgar-Kapelle Wildenhorst, Taizè-Gottes-
dienst mit Abendmahl zum Gründonnerstag
Donnerstag, 14.05.2026, 11.00 Uhr
St.Ansgar-Kapelle Wildenhorst, Familiengottes-
dienst, Mitbring-Brunch und Sommerfest mit 
Jims Bar
Samstag, 29.08.2026
Sportplatz Rastorfer Passau, Gemeinde Rastorf, 
Gemeindefest Rastorf ohne Grenzen
Sonntag, 08.11.2026, 14.00 Uhr
Bgm-Wilfried-Dibbern-Huus, Rosenfeld, 
Stricklieseln, Herbstbasar
Samstag, 21.11.2026
Sportheim TSV Rastorfer Passau, 
TSV Rastorfer Passau, Grünkohlessen
Sonntag, 29.11.2026
Rastorfer Liste, Rastorfer Punschtre� 
Sonntag, 13.12.2026, 18.00 Uhr
St.Ansgar-Kapelle Wildenhorst , Santa Lucia, 
gemütliches Beisammensein

Wiederkehrende Termine:
k Spiele-Nachmittag bei Petra Postel:  

jeden 3. Freitag im Monat um 15 Uhr.
k Stricklieseln tre� en sich 

jeden letzten Mittwoch im Monat um 15 Uhr 
im Bgm-Wilfried-Dibbern-Huus in Rosenfeld.
k Das Sportheim ist jeden Donnerstag 

ab 19.30 Uhr geö� net.
k Openhouse jeden 2. Freitag im Monat 

ab 19.00 Uhr bei den Skymessenger MC.
k Freiwillige Feuerwehr Rastorf: Feuerwehr-

dienst jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat ab 19 Uhr an den Gerätehäusern.
k Kinderfeuerwehrdienst jeden 2. und 4. Mon-

tag im Monat von 16.30 bis 17.30 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus in Rastorfer Passau

Die Veranstalter freuen sich über euren Besuch. 
Wir werden die Terminübersicht der Gemeinde 
Rastorf laufend überarbeiten.

Anke Fischer-Schembera und Silke Teuscher

Jahresempfang
der Gemeinde Rastorf

Liebe Rastorfer*innen,

die Gemeindevertretung lädt alle herzlich am 
08.02.2026 um 11 Uhr in das Sportheim in 
Rastorfer Passau zum traditionellen Jahresemp-
fang ein.
Wie gewohnt wird es etwas zu Essen und zu 
Trinken geben. Außerdem dürfen wir unseren 
Amtsvorsteher Marco Lüth begrüßen und freuen 
uns auf interessante Gespräche.
Auf einem „Markt der Möglichkeiten“ zeigen wir 
Projekte und Mitmachmöglichkeiten für unsere 
Bürger und laden zur Beteiligung ein.
Zusätzlich wollen wir das Jahr 2025 Revue pas-
sieren lassen und einen Ausblick auf 2026 wagen.

Ha rtwig Kühn, Bürgermeister

Anzeige

https://www.kuechenschneider.de/
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Aktivkreis Schellhorn  www.aktivkreis-schellhorn.de

� ��� � �����
Ein glückliches und gesundes neues Jahr wünsche ich Ihnen, 
liebe Schellhornerinnen und liebe Schellhorner!

Und dieses neue Jahr hat für den Aktivkreis gleich 
mit einem Paukenschlag begonnen: Beim Blick 
in unser Bökerhus auf dem Dorfplatz stockte uns 
der Atem, denn in der Silvesternacht haben es 
Menschen fertiggebracht, Feuerwerk im Häus-
chen zu zünden. Es gibt Brandspuren an Wänden 
und Teppich sowie jede Menge Müll – wer tut so 
etwas? Nicht auszudenken, was alles passiert sein 
könnte. Diejenigen, die dies taten, hatten einen 
Schutzengel, wir aber Sorgen und Arbeit. 
Der Beginn des neuen Jahres zeigt uns jedoch 
auch seine schönste Seite, denn unsere Region 
hat sich in eine wunderbare weiße Winterland-
schaft verwandelt, die wir trotz mancher Widrig-
keiten auch genießen wollen.
Schauen wir aber zunächst auf das vergangene 
Jahr. Unsere Aktivitäten und Events haben wir 
herzlich gerne für Sie organisiert und durchge-
führt, und wieder hatten wir den Eindruck, dass 
es Ihnen gefallen hat. Das zeigt sich auch in 

Ihren Spenden, über deren Verwendung ich im 
nächsten Amtsschimmel berichten werde. Ihr 
positiver Zuspruch ist unser Ansporn für unsere 
Pläne in diesem noch jungen Jahr.
Die ersten Wochen und Monate werden wohl mit 
Abschmücken, Aufräumen und Umsetzen guter 
Vorsätze ausgefüllt sein. Bald jedoch wagen wir 
den ersten Blick in den Garten oder auf den Dorf-
platz - sieht man schon die ersten Blütenknospen 
der Schneeglöckchen?
Dann startet die neue Saison auf dem Dorfplatz, 
und wir wünschen uns, wie in jedem Jahr, ein paar 
mehr fl eißige Helfer und Helferinnen.  
Bitte rufen Sie mich an, wenn Sie Interesse haben, 
ca. 1-2 Stunden im Monat mitzuhelfen (Asta 
Cascorbi Tel.: 788920).
Unser erstes Event wird am 30. April das Auf-
stellen des Maibaumes sein. Mitte Mai folgt der 
Flohmarkt vor der Haustür, im Mai und Juni 
das Marmeladen-Projekt an der Schellhorner 

Grundschule. Der September steht dann ganz 
im Zeichen des Pfl anzenmarktes.
Beenden werden wir das AktivKreis-Jahr mit den 
weihnachtlichen Aktivitäten: Am 28. November 
wird der Weihnachtsbaum auf dem Dorfplatz 
aufgestellt, und den Adventska� ee für Schell-
horner Seniorinnen und Senioren bieten wir am 
7. Dezember an. Am Flyer mit den Terminen und 
genauen Zeiten arbeiten wir noch und werden ihn 
in wenigen Wochen an alle Haushalte verteilen.
Das nächste Mal tri� t sich der AktivKreis am 
Montag, den 2.2.2026 um 19 Uhr im Saal der 
Nikodemus-Kirchengemeinde – machen Sie mit, 
wir freuen uns auf Sie! 

Bitte informieren Sie sich auch 
auf der Homepage des AktivKreises 
unter www.aktivkreis-schellhorn.de Ihre 

Asta Cascorbi

Arbeitskreis Senioren im Bürgerverein Barkauer Land e. V.

Der Arbeitskreis Senioren lädt Sie, liebe Senioren, 
mit Partner, Familie und Freunden, zum Osterfrühstück ein:

21. März 2026 um 10:30 Uhr im Dörphus in Postfeld.
Programm: Nach der Begrüßung gibt es ein gutbürgerliches Frühstück.
Als Gast kommt: „De Postbüdel“ [www.postbüdel.de]. Er sorgt nach dem Frühstück für Unterhaltung.
Kosten pro Person: 15 Euro
Anmeldungen bitte bis zum 16. März 2026 bei:
Heidi Bielenberg Helga Engsbro Dorle Hinrichsen Gudrun Bicker
Tel 04302 1747 Tel. 04342 9390 Tel. 04347 3164 04302 9699270
Wir freuen uns auf Ihr – oder Euer - Kommen. Gäste sind herzlich willkommen.

Weitere Veranstaltungen in 2026:
12. 06. 2026 Bustour zur Straußenfarm und zum Gut Goertz
10. 10. 2026 Erntedankfest im Jacob-Selmer-Haus 
Die nächste Arbeitskreissitzung fi ndet am 16. März 2026 um 16.00 Uhr 
in Barmissen in der Alten Schmiede statt. Gudrun Bicker

BARKAUER LAND

TSV Rastorfer Passau

Neues Jahr – alte Vorsätze, die endlich umgesetzt werden wollen!
Wer sich sportlich betätigen möchte, wird beim TSV Rastorfer Passau sicher fündig! Wir bieten Kurse für Jung und Alt in verschiedenen Sparten. 
Schaut einfach mal zu einer unverbindlichen Probestunde vorbei! – Kontakt: vorstand@tsv-rapa.de

Fußball B-Klasse Herren (SG Rethwisch/Passau)
(Di und Do 19 – 21h)
Das Training der Herrenmannschaft fi ndet zu den 
angegebenen Zeiten in Rastorfer Passau statt. 
Ein junges und motiviertes Team freut sich auf 
weitere interessierte Spieler. Trainer: Kenneth

Darts „DC Steelers Passau“ (Mo 19-21h)
Die Darts-Mannschaft spielt in der Kreisliga Kiel 
Ost. Das Training ist o� en für alle Interessierten! 
Infos bei Lasse

Tischtennis (Mo ab 19.30h), Trainer: Michael 

Yoga (Di 18.30 –20h) 
Yoga bewirkt eine Harmonisierung von Körper, 
Geist und Seele. Der ständige Wechsel zwischen 
Bewegung und Ruhe, Halten und Loslassen, 
großer Aufmerksamkeit und tiefer Entspannung 
hilft den Übenden, eine Anbindung an die eigene 
innere Kraftquelle und ihre Mitte zu fi nden. 
Trainerin: Alexandra (0171 19 94 888) 

Rundum Fit – „Best Age“ (Mi 17-18h)
Mit einem abwechslungsreichen Ganzkörper-
training werden Ausdauer, Kraft, Koordination 
und Beweglichkeit trainiert. Das Programm ist 
vielseitig und gesundheitsorientiert. Ein schwung-
voller Bewegungscocktail mit und ohne Klein-
geräte, aber immer mit viel Spaß.
Trainerin: Annegret (0176 43 14 57 00)

Pilates (Mi 18.15-19.15h)
„Starker Rücken-fl acher Bauch“ 
Pilates besteht aus Atemtechnik, Kraftübungen, 
Koordination und Stretching – alles in ruhigen 
fl ießenden Bewegungen. Die Übungen aktivieren 
besonders die tiefl iegenden Muskelschichten 

der Rumpf,- Beckenboden,- und Bauchmuskeln, 
denn oberstes Ziel ist ein starkes und stabiles 
Körperzentrum.
Trainerin: Annegret (0176 43 14 57 00)

Power Gymnastik (Do 17.30-18.30h) 
In lustiger, angstfreier Atmosphäre (auch mit 
guter Musik) kräftigen wir unsere Körper mit 
dem Ziel, sich wohlzufühlen, einen fl acheren 
Bauch zu bekommen und sogar nette Leute und 
auch Freunde zu fi nden. Außerdem wollen wir 
 Rückenschmerzen vorbeugen.
Trainerin: Annette (0176 51 434 139)

Fit mit Fun (Do 18.30-19.30h)
Lust auf Bewegung mit Spaßfaktor? In diesem 
Kurs starten wir mit schwungvollen Bewegun-
gen zur Musik, die dein Herz-Kreislauf-System 
akti vieren. Danach kräftigen wir gezielt deine 
Muskeln – für mehr Power im Alltag. 
Zum Abschluss heißt es: Dehnen, loslassen, ent-
spannen. So gehst du mit Energie und einem 
guten  Gefühl nach Hause.
Trainerin: Julia (0176 30 31 75 70)

Fußball B-Klasse Herren 

TSV
TSV

Rastorfe
r P

assau

1963 

Schaut einfach mal zu einer unverbindlichen Probestunde vorbei! – Kontakt: vorstand@tsv-rapa.de

https://www.aktivkreis-schellhorn.de/
mailto:vorstand@tsv-rapa.de
mailto:vorstand@tsv-rapa.de
http://www.barkauerland.de/seite/242747/arbeitskreis-senioren.html
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Sportverein Kirchbarkau

Einladung
zur Mitgliederversammlung 2026

Die diesjährige Mitgliederversammlung des 
Sportvereins Kirchbarkau (SVK) findet am 
Freitag, den 20. März 2026 um 19.00 Uhr
im Sportheim statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Erö� nung
2. Genehmigung

  und ggf. Erweiterung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls

  der Mitgliederversammlung 2025
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Spartenleiter
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Genehmigung des Haushaltsplanes 2026

10. Wahlen gemäß Satzung
  (2. Vorsitzende/r, Sportwart/in,
  1 Kassenprüfer/in,)
11. Anhebung der Vereinsbeiträge 
  zum 01.01.2027.
  Dieses kann nur durch einen Beschluss
  der Mitgliederversammlung erfolgen.
12. Verschiedenes
  a) Das Protokoll der Mitglieder-
   versammlung 2025 und der Kassen-
   bericht 2025 liegen während der 
   Mitgliederversammlung aus  bzw. 
   können beim Vorstand jederzeit 
   eingesehen werden.
  b) Anträge für die Erweiterung der Tages-
   ordnung der Mitgliederversammlung 
   müssen gem. §7 Abs. 4 der Satzung 
   bis zum 13.03.2026 beim Vorstand 
   vorliegen.
   Diese müssen von 5 ordentlichen Mit-
   gliedern des Vereins unterzeichnet sein.

Vorsitzender: Frank Becker, 
Kirchenstr. 6a, 24245 Kirchbarkau 
Vereinsnumrner 708.83

Spportverein

von 1947 e.V.

Kirchbarkau

 Pohnsdorfer Sport- und Spielkreis

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit möchten wir alle Mitglieder, Förderer, 
Eltern jüngerer Mitglieder und Freunde des 
Pohnsdorfer Sport- und Spielkreises herzlich zu 
unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 20. März 2026, um 18.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus einladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verabschiedung des Protokolls 

der letzten Jahreshauptversammlung 
vom 25. April 2025

3. Berichte
a) des 2. Vorsitzenden
b) des Kassenführers

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Vorhaben 2026 
6. Neuwahlen

a) des/der 1. Vorsitzenden 
    (dieses Amt ist aktuell nicht besetzt)
b) des/der 2. Vorsitzenden
b) des Schriftführers/der Schriftführerin
c) eines Kassenprüfers/einer Kassenprüferin

7. Verschiedenes

Wer für das Jahr 2026 noch keinen Mitgliedsbei-
trag (Erwachsene 15,00 EUR im Jahr) bezahlt 
hat, sollte dieses bis spätestens zur Jahreshaupt-
versammlung erledigen. Mitglieder, die im Besitz 
eines Schlüssels für das Gemeinschaftshaus sind, 
werden zur Schlüsselkontrolle gebeten.
Wichtiger Hinweis: Gemäß § 12 Abs. 5 unserer 
Satzung ist die Mitgliederversammlung beschluss-
fähig, wenn mindestens 20 % sämtlicher SUS Mit-
glieder ab 12 Jahren anwesend sind. Sollte diese 
Grenze bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung nicht erreicht werden, erfolgt keine weitere 
Beschlussfassung. Für den Fall lädt der Vorstand 
hiermit zum gleichen Datum und mit gleicher 
Tagesordnung zu einer neuen Jahreshauptver-
sammlung ein. Diese ist ohne Rücksicht auf die 
Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
Beginn ist dann 18.10 Uhr.
Im Anschluss an die Versammlung laden wir alle 
Teilnehmer zu einem Imbiss in gemütlicher Runde 
ein. Diesen Imbiss und die Getränke während 
der Versammlung spendiert der SUS. Außerdem 
fi ndet an dem Abend selbstverständlich auch das 
Fußballspielen satt.

Wir freuen uns auf Euren Besuch. Pohnsdorfer Sport- und Spielkreis

 Pohnsdorfer Sport- und Spielkreis

Hallenfußballzeit
Wir haben uns wieder eine Zeit im Fußball-Center 
Pagelsdorf gesichert. Von 18.45 bis 20.15 Uhr 
können wir einen großen Fußballplatz nutzen. 
Die Kosten für den Platz übernimmt der Sport- 
und Spielkreis.
Wir tre� en uns am Freitag, 20. Februar 2026 um 
18.00 Uhr in Pohnsdorf oder direkt um 18.30 Uhr 
im Sport- und Freizeitcenter in Kiel  
(Göteborgring 83 | Tel. 0431 / 533 330)

Damit wir eine Übersicht über die Teilnehmer 
erhalten, bitten wir um eine Rückmeldung über 
Eure Teilnahme bis zum 13. Februar!  

Die Anzahl der Spieler ist auf den Plätzen be-
grenzt, bitte meldet euch deshalb möglichst 
frühzeitig an.

Herzliche Grüße, Hermann

Bichel Bestattungen
Inhaber: Hauke Hansen

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Bestattungsvorsorge

Abschiedsraum und Trauerhalle
im Haus

Pohnsdorfer Straße 25 · 24211 Preetz
æ (0 43 42) 86765 · Fax 87526

Bichel_Amtsschimmel_2024.indd   1 29.08.24   11:35

Anzeige

An die Mitglieder, Förderer und Freunde des Sport- und Spielkreises

Zauberstab, Zylinderhut, Zaubergeister, helft jetzt gut!
Große Zauberei zum Jahresabschlussessen

Du bist eingeladen zu einer exklusiven Zaubershow, in der sich Magie und Wunder die Hand geben. 
Freut euch auf verblü� ende Tricks, überraschende Momente und eine Atmosphäre, die den Alltag 

vergessen lässt. Herzlich willkommen am Samstag, 

28. Februar 2026 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Pohnsdorf
19.30 Uhr Bu� etessen | ca. 21.00 Uhr Zaubershow

Von Mitgliedern wird ein Kostenbeitrag von € 10,00 erhoben 
(bis 21 Jahre € 00,00, Nichtmitglieder € 30,00).  Kinder sind willkommen.

Wie immer, müssen die Getränke zu günstigen Preisen selbst bezahlt werden.
Für Kinder sind die Getränke frei.

Wer teilnehmen möchte, melde sich bis zum bis zum 13. Februar bei 
Hermann Kohlstedt (0176/47087099) oder Tjark Bielenberg (0176/39686091)

oder Marco Lüth (0163/5670829) oder unter sus.pohnsdorf@web.de.

Bitte gib dabei an, mit wie vielen Personen Du teilnehmen wirst.
Herzliche Grüße vom Vorstand

Weitere Termine des SUS:  24.01.2026  6. Preetzer Budenzauber
20.02.2026  Hallenfußballzeit in Mettenhof
20.03.2026  Jahreshauptversammlung
Ende März/Anfang April:  Platzpfl ege 

mailto:sus.pohnsdorf@web.de
https://bestattungen-preetz.de/
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Deutsches Rotes Kreuz – Ortsverein Kirchbarkau u. Umgebung e.V.

 Liebe Leser des „Amtsschimmels“, liebe Mitglieder des Ortsvereins,

Der Ortsverein Kirchbarkau u. Umgebung be-
grüßt sie im Jahr 2026. Wir ho� en, dass sie alle 
eine schöne Weihnachtszeit und einen ruhigen 
Jahreswechsel hatten und nun mit Zuversicht 
und vielleicht mit festen  Vorsätzen ins neue Jahr 
gestartet sind.
Auch wenn in der Welt die Zeiten eher nicht 
besser, sondern düsterer geworden sind, lassen 
sie uns unsere „heile Welt“ im Kleinen bewahren 
und uns über lokale Dinge in der Familie, unter 
Freunden, in den Gemeinden oder im Ortsverein 
Kirchbarkau freuen. 
Auch für das neue Jahr werden wir wieder viele 
Zusammenkünfte planen und darüber u.a. im 

„Amtsschimmel“ informieren.

In eigener Sache:
Wie schon in der Ausgabe 11-12/2025 hin-
gewiesen, ist der Ortsverband auch online 
präsent. Alle Informationen sind auch unter 
www.drk-kirchbarkau.de im Internet abrufbar. 
Über die dort genannten Kontaktadressen des 
Vorstandes kann man sich auch zu Veranstal-
tungen informieren oder anmelden. Gern werden 
auf diesem Weg auch Anregungen und Wünsche 
entgegengenommen (siehe: Übersicht im Pro-
gramm für 2026).

Die personelle Situation bei der Schüler-
betreuung im „Fuchsbau“, hat sich erfreu-
licher weise aufgehellt. Ab dem Schuljahr 2026 
konnte ein  Mitarbeiter gewonnen werden. – 
Herzlich willkommen im Team.

Dennoch besteht weiter Bedarf an Hilfe. 
Deshalb hier noch einmal unser Aufruf: 

Die Betreuung erfolgt auf Minijobbasis für
5 - 10 Std/Woche, jeweils morgens 

oder mittags für 1,5 – 2 Std.

Weitere Informationen und Bewerbungen hier-
für bitte an Sabine Knust, Kirchenstraße 2a, 
24245 Kirchbarkau, 04302- 9299 oder 
direkt an den „Fuchsbau“, 04302- 7833568,
Der Mindestlohn beträgt zz. 13,90 €/Std

Welche Aktivitäten gab es 
im Dezember/Januar 2025/26?
k Das Montagsfrühstück am 01.12.2025 und 

05.01.2026 bot wieder Gelegenheit zum Aus-
tausch. Am 05.01. fi el die Teilnahme wegen 
der Schneeverhältnisse etwas geringer aus.
k Unsere Weihnachtsfeier am 10.12.25 im 

 Dorfhaus in Kirchbarkau mit 40 Teilnehmern 
war wieder ein Erfolg. Wir hatten mehr Teil-
nehmer als Anmeldungen. Festlich geschmück-
te  Tische, dazu reichlich hand gemachter 
Kuchen und begleitet von kurzen Beiträgen, 
auch auf „Plattdeutsch“ (kam gut an), was für 
weihnachtliche Stimmung sorgte. Auch Pastor 
Felix Meyer-Zurwelle kam und sang mit uns ein 
paar Lieder, die er auf der Gitarre begleitete. 
Schön, dass auch viele unserer ältesten Mit-
glieder den Weg gefunden hatten.

Was ist geplant?
k Selbstverständlich fi ndet wieder unser Montagsfrühstück am 02.02.2026 und am 02.03.2026 

statt. Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldungen bzw. Abmeldungen bitte wie gewohnt 
an Jutta Rieper (04302-1311) oder Sabine Knust (04302-9299)

k Am 14.02.2026 werden wir einen „Valentinska� ee“ ausrichten.  Tre� en ist im Dorfhaus in 
Kirchbarkau um 15:00 Uhr. Anmeldungen bitte bei Jutta Rieper unter 04302-1311 oder 
Sabine Knust unter 04302-9299. Kostenbeitrag 5,- €.

k Am 27.02.2026 wollen wir dann wieder „Gemeinsam Essen“ und zwar im „Mai Lan“ in Schön-
horst. Tre� en dort um 12.00 Uhr. Die Anfahrt wird in Fahrgemeinschaften erfolgen. 
Anmeldungen oder Anfragen bitte bei Sabine Grabe unter 04302-470 oder Hannelore Dujan 
unter 04302-375. Die Kosten trägt jeder selbst.

k Der Theaterbesuch in Boksee unter dem Titel „Droomship“ 
fi ndet am 09.03.2026 um 20:00 Uhr im dortigen Feuerwehrhaus statt. 
Kosten: 7,- € p.P.  Anmeldung über Hannelore Dujan unter 04302-375. 

k Bereits in Planung befi ndet sich auch für dieses Jahr wieder eine Tagesfahrt, die am 
09.05.2026 nach Fehmarn gehen soll. Weitere Informationen und Kontaktanschriften werden 
wir im nächsten „Amtsschimmel“ mitteilen.

An dieser Stelle möchten wir auch einmal darauf hinweisen, 
dass der Ortsverein Kirchbarkau neben Yoga und Walken auch 
Seniorengymnastik anbietet:
Yoga fi ndet jeden Dienstag um 16:00 Uhr (1. Gruppe) und um 17:30 Uhr (2. Gruppe) im Dorfhaus 
in Kirchbarkau statt. Es sind in der ersten Gruppe noch Plätze frei.
Kosten für Mitglieder 8,- €/Std., für Nichtmitglieder: 10,- €/Std. – 
Schnuppern möglich!  Infos über Hannelore Dujan (04302-375)

Für das Deutsche Rote Kreuz - Ortsverein Kirchbarkau und Umgebung e.V. 
Dietmar Dose-Grabe

www.ruheforst-eiderquelle.de · Tel.: 04394-513

Urnenbestattungen unter Bäumen
im Quellgebiet der Eider

Informieren Sie sich bei unseren
kostenlosen Waldführungen
Samstag, 7. Februar 2026  um 11.00 Uhr
Samstag, 7. März 2026  um 11.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz (Schautafel)

Anmeldungen bitte unter
Telefon: 0 45 51 / 95 98 65

Anzeige

Der nächste Der Amtsschimmel
erscheint am Mittwoch, 25. März 2026 · Redaktionsschluss: Freitag, 6. 3. 2026

https://www.eiderquelle-ruheforst.de/
https://www.drk-kirchbarkau.de/
https://www.drk-kirchbarkau.de/
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Schellhorner Gilde

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026
Hiermit lädt der Vorstand der Schllhorner Gilde e.V. form- und fristgerecht 
gemäß § 11 (2) der Satzung zur Mitgliederversammlung 2026

für Freitag, den 27. Februar 2026 um 19.30 Uhr ins „Gildehus“ in Schellhorn, 
Klinkredder 15, mit folgender Tagesordnung ein:

1. Begrüßung durch den 1. Ältermann
2. Feststellung 

der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung 
und Ergänzung der Tagesordnung

4. Ehrung der Verstorbenen
5. Grußworte
6. Jahresbericht des 1. Ältermannes
7. Bericht des Sportwartes
8. Bericht des Jugendwartes
9. Berichte der Kassenwarte 

Sport und Wirtschaft (Geschäftsjahr 2025)
10. Bericht der Kassenprüfer
11. Entlastung 

des Vorstandes und der Kassenwarte
12. Haushaltsplan 2026 – Genehmigung 

des Haushaltsansatzes (Sportbetrieb)

13. Beitrags- und Finanzordnung
14. Satzungsänderung – Sachstand
15. Ehrungen
16. Wahlen

jeweils für ein Jahr:
• 1. Ältermann
• Schriftführer/in
• Jugendwart/in
jeweils für 2 Jahre:
• 2. Ältermann
• Kassenwart/-in Wirtschaft
• 1 Beisitzer/-in  . . . . . . . . . . alle für 2 Jahre
• 2 Mitglieder für den erweiterten Vorstand
• 1 Kassenprüfer/-in

17. Anträge

18. Verschiedenes (zu diesem TOP sind keine 
Abstimmungen möglich)

Ergänzende Sachanträge (TOP 17) müssen schriftlich bis zum 22. Februar 2026 beim geschäfts-
führenden Vorstand eingereicht werden (§ 11 Abs. 5 der Satzung). Der Vorstand

Im Auftrage: Jan Stepputtis

 Schellhorner Gilde

Jugendgruppe „Youthworld“ veranstaltet Kinderfl ohmarkt in Schellhorn

Die Jugendgruppe „Youthworld“ des Schellhorner 
Gilde e.V. organisiert einen Kinderfl ohmarkt 
in der Turnhalle in Schellhorn. Das Event richtet 
sich an alle Kinder und Jugendlichen bis 18 Jahre 
und steht ganz im Zeichen des Mottos „Von Kin-
dern für Kinder“.

Der Flohmarkt bietet eine großartige Gelegenheit 
für junge Verkäufer, ihre gebrauchten Schätze zu 
präsentieren, und für Käufer, spannende Fund-
stücke zu entdecken. Die Organisatoren freuen 
sich auf zahlreiche Besucher und einen fröhlichen, 
gemeinsamen Nachmittag.

Wir laden alle Familien und Kinder herzlich ein, 
vorbeizukommen und einen schönen Tag zu er-
leben! Ihre Youthworld

KINDERFLOHMARKT
TURNHALLE SCHELLHORN 22.02.2026 
14.00 – 17.00 UHR

Eine Aktion der „Youthworld“ 
Schellhorner Gilde e.V..V..V

Jetzt Anmelden 

Anmeldung und Infos 
Thomas Schult  
01747668743  
thomasschult88@freenet.de

KT

Teilnahme kostenlos 
Standanmeldung nur für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre Standanmeldung nur für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
Die Youthworld backt Waffeln 

Schellhorner Gilde

„Werde Teil unserer Gemeinschaft“–
die Schellhorner Gilde sucht Vorsitzende*n“

Die Schellhorner Gilde geht in eine neue 
 Zukunft – und dafür suchen wir dich!
Zum Februar 2026 möchten wir die Position des 
1. Ältermanns neu besetzen. Wenn du Lust hast, 
Verantwortung zu übernehmen, Menschen zu 
begeistern und unseren vielseitigen Sportverein 
aktiv zu gestalten, bist du genau richtig bei uns.

Mach mit – gestalte unseren Verein!
Kontakt: vorstand@schellhorner-gilde.de
k  Ove von Dohlen (1. Ältermann) 04342 / 7614343
k Annegret Heckel (2. Ältermann) 04342 / 82441
Internet: https://schellhorner-gilde.de/
Ihre Gemeinde und die Schellhorner Gilde e.V.“

Jan Stepputtis, Schriftwart
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LandFrauenKalender im Februar und März 2026
Der Monat Januar startete gleich mit zwei tollen Angeboten: Ein literarisch-musikalischer Vortrag 
über Dali in Neumünster und auch der Leseabend in Löptin war so ganz nach unserem Geschmack. 
Nun möchten wir die winterlichen Monate für weitere Kulturveranstaltungen nutzen:
Vielleicht steht auf Ihrer To-do-Wunschliste das Erlernen des Mandala Malens? Nein? Wäre aber 
eine gute Idee, denn Mandala malen wirkt entspannend, stressreduzierend und fördert die Kon-
zentration, da es den Geist auf das Hier und Jetzt setzt und Gedanken beruhigt, den Cortisolspiegel 
senkt und die Feinmotorik verbessert. Ist das alles nicht eine geniale Vorbereitung auf alle im neuen 
Jahr anstehenden Aufgaben?
Wann: Donnerstag, den 5. Februar 2026, Beginn 15 Uhr
Wo: Dorfhaus Kirchbarkau, dazu gibt es Ka� ee und Kuchen, 
 Anm. bei M. Brauer-Bock, Tel. 04302-572.

Nicht nur für diejenigen, die im vergangenen Jahr das Jubiläumsfest des Adeligen Klosters Preetz 
versäumt haben, sondern auch alle Teilnehmer und Helfer am LandFrauenCafe dieses Festes 
werden Freude an der Filmvorführung haben. Schauen Sie sich das muntere Treiben von diesem 
tollen Wochenende noch einmal in Ruhe an.
Wann: Dienstag, den 10. Februar 2026, Beginn 15 Uhr
Wo: DGH Pohnsdorf, Anm. bei S. Behrend 0163-4935207

Im März steht, wie in jedem Jahr, unsere Mitgliederversammlung auf dem Kalender. Eine gesonderte 
Einladung ist allen Mitgliedern bereits zugegangen. Nach Erledigung der vereinsrechtlichen Belange 
dürfen wir noch einen sehr informativen Vortrag hören: „Das Eis der Arktis schmilzt: Was bedeutet 
das für die marinen Lebensgemeinschaften“ heißt der Titel, Referent ist Prof. Dieter Piepenburg. 
(Gäste, die den Vortrag hören möchten, sind ab 12.30 Uhr herzlich willkommen.)
Wann: Samstag, den 7. März 2026, Beginn 10 Uhr
Wo: Dorfhaus Kirchbarkau, Anm. bis zum 1.3.2026 
 über die Ortsvertreterinnen oder info@lfv-kirchbarkau.de.

Info- Tipp:  Kinoabend im Savoy-Kino Bordesholm am 9.3.2026: 
 „Die Menschheit hat den Verstand verloren“, 
 Beginn 20 Uhr (bitte LF-Mitgliedsausweis mitbringen.)

Bevor wir uns wieder unserem Garten und anderen Draußen-Hobbies widmen, 
möchten wir uns zu einem Spieleabend tre� en. Bringen Sie Ihr Lieblingsspiel mit 
oder lassen sich von anderen Spielen (und Spielerinnen) begeistern.
Wann: Dienstag, den 17. März 2026, Beginn: 18 Uhr
Wo: DGH Pohnsdorf, Anm. bei S. Behrend, Tel. 0163-4935207

LandFrauenVerein Kirchbarkau und Umgebung seit 1956 e.V.

Liebe LandFrauen!

Finden Sie auch, dass es wieder einmal so un-
erhört schnell geht? Gerade noch Weihnachten 
gefeiert, das neue Jahr begrüßt, den Tannenbaum 
entsorgt – und was kommt jetzt? Nun ja, die nun 
folgende Jahreszeit kann ja etwas glanzlos sein, 
aber wie schön war das Wetter gleich zu Neujahr! 
So viel Sonnenschein, glitzernde Felder und 
Wiesen und in unserem Landkreis gerade genug 
Schnee, um ihn noch schön zu fi nden. Was will 
man mehr!

Neujahrsvorsätze sind für viele Menschen ein 
festes Ritual. Ich habe allerdings gehört, dass 
der Vorsatz „Sport treiben und abnehmen“ erst 
ab 15. Januar ernsthaft in die Tat umzusetzen ist, 
daher tre� en wir LandFrauen uns auch schon am 
10. Januar zu unserem traditionellen Neujahrs-
frühstück. Das grandiose Bu� et wird in diesem 
Jahr von LandFrauen aus den Kieler Dörfern und 
Boksee gestaltet. „Gut ist der Vorsatz, aber die 
Erfüllung ist schwer“ wusste schon J.W. v. Goethe, 
aber unsere Vorsätze werden wir gerne und mit 
großem Engagement umsetzen, nämlich unsere 
Gemeinschaft zu pfl egen, unsere Freude an ge-
meinsamen Unternehmungen aufrecht zu halten 
und unseren Wissenshunger auf vielen Gebieten 
zu stillen. Wir würden uns natürlich sehr freuen, 
wenn Sie sich in diesem Jahr vornehmen, einmal 
unsere Veranstaltungen zu besuchen, um auch 
Teil unserer Gemeinschaft zu werden. Vielleicht 
ist ja bereits in den nächsten Wochen etwas 
Interessantes für Sie dabei.

Unsere Gruppe „Kultur pur mit Wanderschuh“ hat 
demnächst auch eine Menge vor, jedoch sind die 
Planungen noch nicht abgeschlossen und werden 
aber zeitnah auf unserer Homepage oder in der 
WhatsApp-Gruppe bekannt gegeben. 
Möchten Sie in die Gruppe aufgenommen werden, 
sehr gerne melden unter Tel. 0151-21224151 
(Veronika Hofterheide). 
Die Jahresabschlusswanderung ging in diesem 
Jahr traditionell auf die Prinzeninsel nach Plön. 
Spontan musste unsere Einkehrlokalität zwar 
neu organisiert werden – für uns natürlich kein 
Problem. Wie man dem Bild entnehmen kann, 
hatten alle einen wunderschönen Nachmittag 
und wir freuen uns auf weitere Unternehmungen.

Bis dahin – Ihre Veronika Hofterheide

www.lfv-kirchbarkau.de

Vertragskundendienst
aller Geräte

Verkauf und Reparatur von Haushaltsgeräten

Elektro-, Sanitär, Landtechnik
Inh. Jürgen Bock – Elektromeister
24250 Nettelsee · Dorfplatz 4
Tel. 0 43 02-342 · Fax 0 4302-746

Anzeige

https://www.lfv-kirchbarkau.de/
https://www.lfv-kirchbarkau.de/
https://www.lfv-kirchbarkau.de/
mailto:info@lfv-kirchbarkau.de
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pm-energy GmbH
Dorfstraße 2a, 24241 Reesdorf
04322. 88 90 10, info@pm-energy.de

pm-energy.de

Seit 2003 Ihr 
Ansprechpartner 
für Photovoltaik 

in der Region

Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: Solarenergie, die zu Ihnen passt: 

Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. Für Ihr Zuhause und Unternehmen. 
Mit einer genau auf Ihren Strom-Mit einer genau auf Ihren Strom-Mit einer genau auf Ihren Strom-Mit einer genau auf Ihren Strom-
verbrauch abgestimmten PV-Anlage verbrauch abgestimmten PV-Anlage verbrauch abgestimmten PV-Anlage verbrauch abgestimmten PV-Anlage 
können Sie Ihre Stromkosten spürbar können Sie Ihre Stromkosten spürbar können Sie Ihre Stromkosten spürbar können Sie Ihre Stromkosten spürbar 
senken und langfristig stabilisieren.senken und langfristig stabilisieren.senken und langfristig stabilisieren.

senkensenkensenkensenkensenken
Jetzt Stromkosten

Kauf, Finanzierung oder Kauf, Finanzierung oder Kauf, Finanzierung oder Kauf, Finanzierung oder 
Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.Leasing - Sie entscheiden.

mit Solar!

Anzeige

LandFrauenVerein Preetz und Umgebung e.V.

Das Neueste von den
Landfrauen aus Preetz und Umgebung

Nach meinem letzten Bericht gab es für die 
Landfrauen aus Preetz und Umgebung noch zwei 
Veranstaltungen im Jahr 2025. Im November 
waren wir wieder in der Mensa der Schulen am 
Hufenweg, wo uns Kirstin Winter vom Weltladen 
in Plön sehr anschaulich vom Weltladen selbst 
und über ein Hilfsprojekt für Straßenkinder in 
Kenia berichtete. 
Das Jahr beendeten wir traditionsgemäß mit 
einer Weihnachtsfeier im Hotel Rosenheim in 
Schwentinental, OT Raisdorf, ausnahmsweise 
mal schon am 2. Dezember. Eingeleitet wurde 
das Fest von unserem Chor, und zum Schluss 
sangen wir alle zusammen Weihnachtslieder. 

Als lustiges Unterhaltungsprogramm haben die 
Wischer Sabbeltanten uns etwas „vorgesabbelt“, 
und auf einem kleinen Weihnachtsmarkt konnte 
man Selbstgemachtes erwerben. Es war ein sehr 
gelungener, stimmungsvoller Nachmittag.
Zwischen diesen beiden Veranstaltungen haben 
sich 32 Damen im Landhaus Fillert in Schellhorn 
getro� en, um bei einem Bilderabend Erinnerun-
gen an die Fünftagesreise ins Sauerland aufzu-
frischen. Nach einem ausgiebigen Abendessen 
wurden Bilder projiziert, und jede Teilnehmerin 
bekam einen von Uta Ritz wie immer meisterlich 
zusammengestellten Bericht. Dieser Bericht wird 
als Erinnerung sehr geschätzt.

Nachdem sich das Jahr 2025 verabschiedet 
hat, wollten die LandFrauen aus Preetz und Um-
gebung das Neue Jahr mit einem Frühstück am 
13. Januar im Gildehus in Schellhorn beginnen. 
Das ist immer ein sehr leckerer und geselliger 
Anfang für ein neues Jahr und wir genießen es. 
Darüber berichten kann ich aber erst im näch-
sten Heft, da es jetzt beim Schreiben noch nicht 
stattgefunden hat.
Im alten Jahr haben wir uns in der Mensa der 
Schulen am Hufenweg getro� en, aber  unsere 
Jahreshauptversammlung soll diesmal am 
10. Februar um 14:30 Uhr im Landhaus Fillert 
in Schellhorn stattfinden. Wo wir bei den 
näch sten Veranstaltungen sein werden, wissen 
wir noch nicht, aber es wird bekanntgegeben 
werden. Auf jeden Fall haben wir viele schöne 
 Veranstaltungen für das Jahr 2026 geplant, so-
wohl Vorträge als auch Ausfl üge.

2026 ist Internationales Jahr der Frauen in der 
Landwirtschaft. Da stehen die LandFrauen na-
türlich im Rampenlicht, wenn auch heute längst 
nicht alle LandFrauen mehr in der Landwirtschaft 
tätig sind. Wie der Landesverband sagt: „Wir sind 
eine starke Gemeinschaft, o� en für alle Frauen, 
die in Schleswig-Holstein leben.“

Katherine Dege

LandFrauenVerein
Preetz und
Umgebung e. V.

https://www.landfrauen-preetz.de/
https://pm-energy.de/
mailto:info@pm-energy.de



